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Fördergebiet Prenzlauer Berg  

Grünanlage an der Danziger Straße - Qualifizierung der Freifläche 
und Verbesserung der Nutzungsangebote 

Dokumentation der beobachtenden und aufsuchenden Beteiligung, 
Herbst 2020 

 

 

Anlass 

Die Grünfläche an der Danziger Straße zwischen Ella-Kay-Straße und Diester-

wegstraße umfasst mehr als 10.000 m² öffentliche Freifläche. Die Grünanlage 

ist von großen Rasenflächen und einem alten Baumbestand, zum Teil große 

Eichen, sowie der Lage direkt an der stark befahrenen Danziger Straße ge-

prägt. Sie dient auch der Versorgung der umliegenden Wohngebiete, insbe-

sondere der südlich angrenzenden, dicht bebauten Gründerzeitquartiere 

Bötzow- und Winsviertel, welche nach Analyse des bezirklichen "Entwicklungs-

konzepts soziale und grüne Infrastruktur" ein Grün- und Freiflächendefizit von 

über 50% aufweisen. 

 

Zustand der Grünanlage  

Aktuell wirkt die Fläche eher als ein Transitraum, da viele Anwohner*innen die 

diagonalen Abkürzungen von der Danziger Straße in das Quartier Thälmann-

park zu Fuß oder per Rad nutzen. Andere angelegte Wege werden nicht ge-

nutzt, da sie nicht den Laufwegen und Zielen der Nachbarschaft entsprechen. 

Hierdurch sind in den letzten Jahren wilde, unbefestigte Wege entstanden, die 

nicht barrierefrei und bei schlechtem Wetter nur eingeschränkt nutzbar sind. In 

Folge dessen ist die Nutzbarkeit der Grünfläche stark eingeschränkt, was durch 

den Straßenlärm der Danziger Straße noch verstärkt wird. Auch Bänke oder 

andere Sitzgelegenheiten sind so gut wie nicht vorhanden. 

Die Oberflächen des angelegten Wegesystems und des kleinen Denkmalplat-

zes sind zum Teil marode und müssen erneuert werden. An der Ella-Kay-

Straße ist eine Treppe angelegt, welche stark erneuerungsbedürftig ist. Parallel 

zur Treppe ist einen "wilde" Rampe entstanden, die von Radfahrern genutzt 

wird.  

 

Geplante Erneuerungsmaßnahme und Beteiligung der Nutzer*innen  

Zur Beseitigung der beschriebenen Defizite und zur Verbesserung der Aufent-

haltsqualität soll die Grünfläche mit Städtebaufördermitteln in den Jahren 2021 

und 2022 behutsam erneuert werden. Um Hinweise und Gestaltungsanregun-

gen der Nachbarschaft und der Nutzer*innen kennenzulernen und in die Pla-

nung der Erneuerungsmaßnahme integrieren zu können, wurde an mehreren 

Tagen zu unterschiedlichen Zeiten eine Befragung vor Ort durchgeführt.  
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Die Beteiligung erfolgte auf Grundlage eines Gesprächsleitfadens (siehe An-

lage) und fand im Zeitraum vom 10.9. bis 03.10. statt: 

-  Donnerstag 10.09.2020, 9:30 – 10:00 

- Mittwoch 16.9.2020, 9:30 - 11:30 Uhr (15 Personen) 

- Freitag, 18.9.2020, 11:00 -13:00 Uhr 

-    Donnerstag, 24.09.2020, 14:30-15:30 (12 Personen)  

-    Mittwoch, 30.09.2020, 11:00-12:00 

-    Samstag, 03.10.2020, 15:00-16:00 

 

Zusammenfassung Befragungsergebnisse 

In der nachfolgenden Tabelle werden die Anregungen und Hinweise der Be-

fragten nach Themen sortiert aufgeführt sowie zusammengefasst dargestellt. 

In der mittleren Zeile ist aufgeführt, wie oft eine Nennung von befragten Perso-

nen erfolgte. Die rechte Spalte dokumentiert, inwieweit eine Anmerkung/ ein 

Wunsch in die Planung aufgenommen bzw. begründet nicht berücksichtigt wur-

den.  

 

Hinweis/ Wunsch zu … 
Nen-

nung 
Anmerkung 

Nutzung der Fläche 

spazieren gehen, Hund ausführen  

22 

Häufige Nennung, aber Öffentliche Grünanlage 

mit Leinenpflicht, Hundewiese steht im Anton -

Saefkowpark zur Verfügung 

Verbindungsweg für Fußgänger von der Wohnung 

zur Straßenbahnhaltestelle, Einkaufsladen etc.-  
25 

Häufige Nennung, Wege sollen barrierefrei neu 

gestaltet werden. 

fußläufige Wegeverbindung von Kindereinrichtung 

zu Fröbelplatz (Spiel- und Bolzplatz) 
12 

Wege sollen barrierefrei neu gestaltet werden. 

Joggen (Ziel: Grünanlage Friedrichshain) 9  

Fläche hinter dem Denkmal etwas ruhiger, auch 

zum Verweilen geeignet  12 

Wunsch wird in der Planung berücksichtigt, ab-

schirmende Gehölze bleiben erhalten, attraktive 

Rundbank um zentralen Baum geplant 

regelmäßige Fitnessgruppe  8 Wiesen bleiben erhalten 

mit dem Kinderwagen spazieren gehen  

11 

Der offene Charakter der Grünfläche bleibt er-

halten, Wege sollen barrierefrei neu gestaltet 

werden. 

Kastanien sammeln 6 Kastanien werden erhalten 
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im Sommer Zwischenstopp, auf der Wiese spielen  
10 

Der offene Charakter der Grünfläche bleibt er-

halten 

Liegewiese 

16 

Der offene Charakter der Grünfläche bleibt er-

halten sowie die Wiesen in ihrer momentanen 

Größe  

Pflege verbessern 
12 

Es ist beabsichtigt, die Fläche mehrere Jahre mit 

zusätzlicher Entwicklungspflege zu stärken  

Kursangebote im Freien (Fitness, Musikunterricht) 

10 

Der offene Charakter der Grünfläche bleibt er-

halten sowie die Wiesen in ihrer momentanen 

Größe 

   

bestehende Defizite der Fläche                                                                  Umsetzung/ Bewertung  

Nutzung für längere Aufenthalte durch Straßen-

lärm eingeschränkt  
15 

wird berücksichtigt 

Beleuchtung fehlt 
10 

Die Möglichkeit einer Beleuchtung wird beim 

SGA nachgefragt 

kaputte Wege, fehlende Barrierefreiheit  26 wird berücksichtigt 

Denkmal nicht bekannt, wird nicht wahrgenom-

men, Erläuterung fehlt 11 

Mit der unteren Denkmalschutzbehörde muss 

abgeklärt werden, inwieweit die Anbringung ei-

ner Infotafel mit Erläuterungen möglich ist. 

Mülleimer fehlen  28 wird berücksichtigt 

Radfahrer queren zu schnell - Unfallrisiko 8 wird geprüft 

keine Bänke, nichts zum Hinsetzen  28 wird berücksichtigt 

Zu viele Hunde, aber meist angeleint  

12 

Öffentliche Grünanlage mit Leinenpflicht, Hun-

dewiese steht im Anton-Saefkowpark zur Verfü-

gung 

   

Gestaltungswünsche für die Fläche, zu erhaltende Elemente                    Umsetzung/ Bewertung  

Fitnessstangenkombination, Angebot eines "Mus-

kelparks" 
6 

Es wurden bereits Fitnessgeräte im angrenzen-

den Fröbelplatz eingebaut.  

mehr Sitzgelegenheiten - Bänke 28 wird umgesetzt 

mehr Sitzgelegenheiten - Liegen, Hängematte    11 wird geprüft 
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Weitere Hinweise und Anmerkungen 

 

Die Ergebnisse der Nutzerumfrage und deren Bewertung werden auf der Web-

seite des Landes Berlin mein.berlin.de veröffentlicht.  

Anfang Dezember wird der Planentwurf zur zukünftigen Qualifizierung der Frei-

fläche und Verbesserung der Nutzungsangebote an gleicher Stelle veröffent-

licht. Dieser ist Grundlage für die weitere Beantragung von Fördermitteln im 

Städtebauförderprogramm Nachhaltige Stadterneuerung der Senatsverwal-

tung für Stadtentwicklung und Wohnen. 

Trampelpfad als wichtige Querung der Grünanlage zu barrierefreien Wegen ausbauen  

 

 

T rampelpfade ausbauen, als Wege qualifizieren  
23 

Das Wegenetz wird an die Nutzung vor Ort an-

gepasst. 

keine bauliche Trennung von Fuß- und Radwegen 5 wird geprüft 

alten Baumbestand erhalten  23 wird erhalten 

Rasenflächen erhalten  25 werden erhalten 

mehr Grün entlang der Danziger Straße, Abschir-

mung zur Danziger Straße 
22 

wird berücksichtigt 

Picknickbereich 

4 

Picknicktische wurden auf dem Fröbelplatz auf-

gestellt. Es wird geprüft, ob weitere Picknickbe-

reiche notwendig sind. 

Besondere Orte schaffen, Schmuckpflanzung 6 wird geprüft 
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Nutzung der Wiese für Sportangebote und weitere Kurse im Freien 

 

Nutzung als Liegewiese 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzung der Grünanlage als Hundeauslauf 
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Anlage Gesprächsleitfaden 

 

Grünanlage an der Danziger Straße  

Beobachtende und aufsuchende Beteiligung - Herbst 2020 

An verschiedenen Wochentagen und Uhrzeiten werden anhand eines Ge-

sprächsleitfadens die Nutzer*innen befragt (vormittags, nachmittags, am Wo-

chenende). Parallel wird beobachtet und dokumentiert, wie viele Menschen 

sich auf der Fläche aufhalten, welche Wege genutzt werden und in welchen 

Formen der Aufenthalt bzw. die Nutzung auf der Fläche stattfindet. Der Ge-

sprächsleitfaden dient als Orientierung, es wird das freie Gespräch gesucht.   

 

Anhand des nachfolgenden Gesprächsleitfadens sollen offene Gespräche mit 

den anwesenden Nutzer*innen geführt werden. Nach kurzer Erläuterung des 

Anlasses sollen folgenden Themen angesprochen werden: 

 

Nutzung 

Wie oft nutzen bzw. queren Sie die Fläche in ihrem Alltag? 

Warum sind Sie hier, wie nutzen Sie die Fläche? 

Was würden Sie sich an weiteren Nutzungsangeboten wünschen (mehr Bänke, 

Picknicktisch, etc.)? 

 

Potenziale 

Was gefällt Ihnen an der Grünfläche? 

Wo befinden sich schöne und für Sie interessante Teilflächen? 

Was sollte bei einer Umgestaltung unbedingt erhalten bleiben? 

 

Wege  

Welche Wege nutzen Sie und mit welchen Zielen? 

Welche Wege sollten ausgebaut werden, auf welche kann verzichtet werden? 

Barrierefreiheit überall herstellen/herstellbar? 

Wie sollen die Wege gestaltet werden, welches Material? 

Gemeinsame Wege für Fuß- und Radfahrer / getrennt / nur diagonal für Rad-

fahrer / keine Radfahrer? 

 

Offene Wünsche/Fragen 

Was fehlt Ihnen an Angeboten/ Ausstattungen hier? 

 

Kennen Sie den Denkmalort an der Ecke Danziger Straße / und Diesterweg 

Straße? Sehen Sie hier Verbesserungs- oder Neugestaltungsbedarf?  


